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von der Ubds.
Krscheint jeden Samstag.

B ezugspreis m it P ostversendung:
B a n z jä h r ig ...................... K 8 . -
H a l b j ä h r i g ...................... „  4 . -
B ie rte ljäh rig ...................... .......  2 . -

Bezugsgebühren und Binsckaltungsgebühren sind im 
V oraus und portofrei zu entrichten.

Schriftleitung und V erw a ltu n g : Obere S tad t Nr. 33. -  Unfrankierte Briefe werden 
n ich t angenommen, H a n d s c h r i f t e n  nicht zurückgestellt.

Einhändigungen (Inserate) werden das erste M al mit 10 h für die »ierspaltige Petitzeile 
oder deren R aum  berechnet. Bei Wiederholungen gewähren wir entsprechenden Nachlaß. Die 

Annahme erfolgt in der V erwaltung und bei allen Annonzen-Expeditionen.
Schluß des B la ttes  F reitag 5 Uhr Jim.

Preise für W aldhosen:
B a n z jä h r ig ...................... K 7.20
H a l b j ä h r i g .............................. 3.60
V ierte ljährig ...................... .......  1.80

F ü r Zustellung ins H aus werden vierteljährig 20 h 
berechnet.

R r .  26. Waidhofen a. d. W b s ,  S o n n tag  den 28. J u n i  1914. 29. J a h rg .

Erzherzog-Thronfolger 
ermordet.

S e r a j e v o ,  28. J u n i  1914. Heute vormittags bei den Empfangsfeierlichkeiten wurde auf der F ah r t  zum 
Rathause auf den W agen des Erzherzog-Thronfolgers F ranz Ferdinand ein Bombenattentat verübt. D er  E rz ­
herzog konnte die Bombe mit seiner Hand abwehren; dadurch wurde der ihm folgende W agen getroffen und dessen 
Insassen, G ra f  Boß-Waldek und noch ein Herr, leicht verletzt. S ie  begaben sich noch ins R a th au s ,  und auf der 
Rückfahrt von dort gab ein serbischer Gymnasiast der 8. Klasse aus  einer Browningpistole mehrere Schüsse auf den 
Wagen des Thronfolgers ab. Erzherzog F ranz Ferdinand wurde im Kopfe, die ihn begleitende Gemahlin, Herzogin 
Sophie von Hohenberg, im Unterleibe schwer verletzt. S ie  wurden sofort in den Konak gebracht, wo sie ihren 

Verletzungen erlagen. Dem Kaiser wurde m ittags die Botschaft mitgeteilt und kehrt morgen nach W ien zurück.
D er Erzherzog befand sich aus Anlaß der M anöver und einer Inspektionsreise in Serajevo, wo ihm ein fest­

licher Empfang bereitet werden sollte.
D ie Attentäter wurden festgenommen und wurden von der M enge fast gelyncht.

.fü r  die Schriftleitung v e ran tw o rtlich : R u d o lf M ü l l e r ,  W aid h o fen  a . 6. Y b b s . Druck und V erlag  der Druckerei W aidhosen  a . d. Y b b s , G es. m . b . H.




